
Kurzbeschreibung:Kurzbeschreibung:
Mit dem Projekt „Aktiv für Arbeit“ werden über den Rahmen des 
SGB II und des SGB III hinausgehende Angebote für die benannte 
Zielgruppe bereitgestellt. Diese Angebote sind insbesondere auch 
für Nichtleistungsbeziehende zugänglich. Die Angebote dienen 
dem Erhalt und der Erhöhung der individuellen Beschäftigungs-
fähigkeit, der Erhöhung der Chancen auf Integration in reguläre 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung oder erschließen 
andere Wege aus der Erwerbslosigkeit.  Ebenfalls werden 
Angebote zur Verbesserung der psychischen und physischen 
Verfassung der Teilnehmenden, dem Erwerb von spezifischen 
Kenntnissen durch Qualifizierung sowie zur Verstärkung der 
Bewerbungsaktivitäten bereitgestellt. Durch die unterstützenden 
Angebote in Verknüpfung mit der Akquirierung von Arbeitsplätzen 
sollen die geplanten Ziele der sozialversicherungspflichtigen 
Integrationen erreicht werden.
 
Die Umsetzung erfolgt an den Standorten Angermünde, Templin, 
Prenzlau und Schwedt.
Ein aktiver Einstieg für Teilnehmende in dieses Projekt ist 
fortlaufend möglich.

Ziel des Projektes:Ziel des Projektes:
Durch die unterschiedlichen Angebote werden 600 Teilnehmende
bei der Entwicklung von beruflichen und persönlichen Pers-
pektiven sowie bei persönlichen Problemlagen Unterstützung 
erhalten, die zur Entwicklung und zum Erhalt der individuellen 
Beschäftigungsfähigkeit beitragen.
Nach Abschluss der Projektlaufzeit wird der Übergang von 60 
Teilnehmende in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
realisiert.
Für diejenigen, für die dieser Übergang noch nicht realisiert 
werden kann, werden individuelle Anschlussperspektiven gesucht. 
 

„„Aktiv für Arbeit“Aktiv für Arbeit“

Projektträger:Projektträger:
MUG Brandenburg e.V. Geschäftsstelle Schwedt

Anschrift: Anschrift: 
Passower Chaussee 16
16303 Schwedt

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Herr Ratzlaff
Telefon   (03332) 41 18 48
Telefax    (03332) 41 18 58
Mail       info@mug-brandenburg.de

Laufzeit:Laufzeit:
01.03.2012 - 28.02.2014

Zielgruppe:Zielgruppe:
langzeitarbeitslose Frauen und Männer aller 
Altersgruppen aus dem Rechtskreis des SGB II, 
des SGB III und Nichtleistungsbeziehende

 

Regionalbudget UckermarkRegionalbudget Uckermark
„„Beschäftigungsperspektiven eröffnen – Regionalentwicklung stärken“Beschäftigungsperspektiven eröffnen – Regionalentwicklung stärken“


